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Informationen zur Einschulung im Schuljahr 2025/2026 

 
 
Die Grundschule Dingolfing-Altstadt im Schuljahr 2025/2026 
Die Grundschule Dingolfing-Altstadt besuchen im Schuljahr 2025/2026, nach derzeitigem Stand, 379 
Schülerinnen und Schüler. Es gibt 18 Klassen, 5 Klassen in der 1. Jahrgangsstufe, 4 Klassen in der 2. und 3. 
Jahrgangsstufe und 5 Klassen in der 4. Jahrgangsstufe. In die ersten Klassen gehen 103 Schülerinnen und 
Schüler. (Stand: 22.07.2025) 
 
 
 
Klassenstärken der ersten Klassen: (aktueller Stand) 
1a:   19 Schüler       Herr Reicheneder 
1b:  21 Schüler  Frau Kölbl 
1c:   21 Schüler       Frau Hannes 
1d:                   21 Schüler  
1e:  21 Schüler  
 

 

 

1. Elternabend im Schuljahr 2025/2026 

Montag, 15. September 2025, 18:00 Uhr 

 
Im Klassenzimmer Ihres Kindes:   
1a: EG – Zimmer 006 
1b: 1. OG – Zimmer 109   
1c: 1. OG – Zimmer 110  
1d:  -?- 
1e:  -?- 
 
Themen: 

• Wahl der Klassenelternsprecher 
• Vorbereitung der Schulmaterialien Ihrer Kinder 
• Sonstiges 

 
Ihre Anwesenheit ist wegen der Vorbereitung der Schulmaterialien Ihres Kindes dringend erforderlich! 
 

 

 

mailto:sekretariat@gs-altstadt-dingolfing.de


1. Schultag 

Dies ist der Ablauf des ersten Schultags. Sollten sich Änderungen ergeben, werden Sie darüber 
rechtzeitig informiert! 
 
 

Dienstag, 16. September 2025 

 
• Kindersegnung in der Kirche St. Johannes (8:15 Uhr) und in der Erlöserkirche (8:00 Uhr). 
• Begrüßung: 9:00 Uhr in der Turnhalle 
• Anschließend Unterrichtsbeginn in den Klassen 
• Unterrichtsende: 11:00 Uhr 

 
Bewirtung der Eltern durch den Elternbeirat in der Turnhalle! 
Das Klassenfoto wird am 1. Schultag erstellt.  
 

 

Unterrichtszeiten 

 
Beginn:  

Ende:        

Regelunterricht 
jeweils 8:00 Uhr 
(je nach Stundenplan)  
11:15 Uhr 
12:15 Uhr 
13:00 Uhr 
 

Gebundener Ganztag 
Der ganztägige Unterricht im gebundenen 
Ganztag beginnt am 2. Schultag, 
am Mittwoch, den 17.09.2025. 
. 
Am ersten Schultag noch kein 
Nachmittagsunterricht im Ganztag! 
 

Der Nachmittag im gebundenen Ganztag 
beginnt nach dem Mittagessen… 
…für die Klassen 1 und 2 um 13:00 Uhr. 
…für die Klassen 3 und 4 um 13:45 Uhr. 
  
Unterrichtsende im Ganztag: 16:00 Uhr Die 
Kinder müssen bis 16:00 Uhr bleiben! 
 

Mittagsbetreuung 
Die Mittagsbetreuung beginnt am 2. Schultag, 
am Mittwoch, dem 17.09.2025. 
 
Mittagessen ab Montag, den 22.09.2025 
 
Beginn je nach Unterrichtsende um:  
11:15 Uhr 
12:15 Uhr 

 

Ende:  

13:00 Uhr 
16:00 Uhr 

Mittagsbetreuung (Variante A) 
verlängerte Mittagsbetreuung 
(Variante B) 

 

Der Unterricht im gebundenen Ganztag ist Pflichtunterricht bis 16:00 Uhr! 
Das bedeutet, dass die Schüler bis 16:00 Uhr in der Schule verweilen müssen! Eine frühere Abholung ist 

nicht möglich! 
Termine, außer in akuten Fällen, sind somit auf die Zeit nach 16:00 Uhr zu legen! 

 

Pausen 
1. Pause: 09:30 – 9:45 Uhr 
2. Pause: 11:15 – 11:30 Uhr 
… je nach Wetter im Pausenhof    
    oder in den Klassenzimmern 
 
Brotzeit: 
Auf gesunde Pause achten (Brot, evtl. Vollkorn, keine Süßigkeiten oder süße Getränke) 
Auf Umweltverträglichkeit achten (keine Getränkekartons, Folien, Dosengetränke…) 
Ein Pausenverkauf ist vorhanden! 
 
Sekretariat 
Sprechzeiten: jeweils 8:00 bis 11:00 Uhr 
Das Sekretariat und die Schulleitung sind unter der Nummer 08731 8400 erreichbar. 
 



 
Krankmeldungen 
Melden sie Ihr Kind bitte bis spätestens 8:00 Uhr krank.  
 
Krankmeldungen/Abmeldungen über Sdui! 
 
 
 
 
… Ihr Kind kommt nicht nach Hause! 
 
Bewahren Sie Ruhe! 
· Fragen Sie bei den Freunden nach, ob Ihr Kind vielleicht mit nach Hause gegangen ist. 
· Gehen/fahren Sie den Schulweg ab. Vielleicht braucht Ihr Kind heute einfach länger. 
· Vielleicht ist Ihr Kind in den falschen Bus eingestiegen? Bei der Firma Pellkofer können Sie 
  nachfragen. Tel.: 08731 37340 
· Hat Ihr Kind den Bus versäumt? Fragen Sie an der Schule nach! 
 
Schülertransport 

• Laut der Schülerbeförderungsverordnung übernimmt der Sachaufwandsträger die 
Beförderungskosten, wenn ein Kind 2 Kilometer und weiter von der Schule entfernt wohnt. 

• Kinder, die einen Beförderungsanspruch haben, werden von der Stadt erhoben und erhalten am 
Schuljahresanfang ihren Busausweis von der Schule. 

• Ansonsten müssen Sie selbst für den Transport sorgen oder die Schüler gehen zu Fuß in die Schule.  
• Nach der Schule stehen die Busse jeweils um 11:15, 12:15 und 13:00 Uhr sowie um 16:00 Uhr für 

den Heimweg bereit. 
• Die Heimfahrt aus der verlängerten Mittagsbetreuung fällt nicht unter die Beförderungspflicht. 

Nach 13:00 Uhr kein Bustransport für Kinder der Mittagsbetreuung! 
• Die Stadt Dingolfing bietet die Möglichkeit der freiwilligen Schülerbeförderung in Form einer 

Jahreskarte für 176 € (16 € pro Monat). Geschwisterkinder bezahlen 121 € (11 €/Monat). Die 
entsprechende Busfahrkarte kann bei der Stadt Dingolfing gekauft werden. (Kosten werden 
erstattet, sollte das Ticket nicht mehr nötig sein!) 

• Keinesfalls sollen die Schülerinnen und Schüler mit dem Fahrrad zur Schule kommen, bevor nicht 
die Jugendverkehrsschule in der 4. Klasse absolviert wurde. 

• Hilfreich wäre es, wenn Sie außen, an der Schultasche Ihres Kindes ein Kärtchen mit dem Namen 
des Kindes, der Adresse und der Bezeichnung der Bushaltestelle anbringen würden. 

 

Sicherheit in der Schule/am Schulweg: 
Sicherheit in der Schule ist eine Aufgabe aller am Schulleben Beteiligten. Gemeinsam wirken wir darauf hin, 
Schüler zu sicherheitsbewusstem Verhalten zu erziehen, einen sicheren Schulbetrieb zu organisieren und 
für eine sichere Schulanlage zu sorgen.  
Auch Sie können dazu beitragen, indem Sie z.B. Ihr Kind nicht direkt vor der Schule, sondern ein Stück 
weiter vorne bei den Parkplätzen aussteigen lassen. Direkt vor der Schule führt ein Fußgängerüberweg 
über die Straße und die Kinder können diese dort sicher überqueren. Ein großes Verkehrsaufkommen 
direkt vor der Schule gefährdet Ihre Kinder. 
 

Einlass in die Schule: 
Die Schule ist aus Sicherheitsgründen nach 8:00 Uhr abgeschlossen – keine fremden Personen sollen 
unbefugt das Schulhaus betreten können. Sie können jederzeit im Sekretariat klingeln um in die Schule zu 
kommen. 
 

 
 

Sehen Sie bitte davon ab, Ihr Kind 

durch einen persönlichen Anruf 

krankzumelden! 

 



Versicherung: 
Schüler sind in der Schule, bei Schulveranstaltungen sowie auf dem Weg zur Schule und dem 
Nachhauseweg gesetzlich bei der KUVB (Kommunale Unfallversicherung Bayern) versichert.  Sollte es in der 
Schule oder auf dem Schulweg zu einem Unfall kommen, der einen Arztbesuch nötig macht, geben Sie dem 
Arzt bitte Bescheid, dass es sich um einen Schulunfall handelt. Melden Sie den Unfall ebenfalls bei der 
Schule, da für den KUVB eine Unfallmeldung geschrieben werden muss. 
  
Sicherheitserziehung: 
Sicherheitserziehung ist Unterrichtsprinzip – dies ergibt sich sowohl aus dem Lehrplan, als auch aus 
Unterrichtssituationen, die die Lehrkraft nutzt um Sicherheitsaspekte anzusprechen. 
 

Verhalten an der Bushaltestelle und im Bus: 
Besprechen Sie mit Ihren Kindern das Verhalten an der Bushaltestelle und im Bus: 
· vom Fahrbahnrand fernbleiben 
· nicht drängeln und schieben 
· ruhig auf den Bus warten 
· in Ruhe einsteigen  
· im Bus sitzen bleiben 
· auch im Bus um ruhiges Verhalten bemüht sein 
· auf die Anweisungen der Busfahrer hören 
 
Betreuung: 
Komm-Phase: 07.30 – 07.45 Uhr Schüler benutzen die Aula-Eingänge;  
Betreuung durch eine Lehrkraft. 
  
Regulärer Einlass: ab 07.45 Uhr 
  
Schulschluss:  
Aufsicht an der Bushaltestelle durch den Hausmeister und eine Lehrkraft. 
 
 
…und sonst noch? 

• In Schadensfällen zwischen zwei Schülern haftet Ihre private Haftpflichtversicherung. 
• Begleiten Sie Ihr Kind nur bis zur Schulhaustür. (Gilt nicht in den ersten Schulwochen) 
• Elterngespräche bitte nur zu den vereinbarten Sprechzeiten. Vor dem Unterricht haben die 

Lehrkräfte keine Zeit, da sie ihrer Aufsichtspflicht nachkommen müssen und evtl. noch 
Vorbereitungen für den anstehenden Schultag zu treffen sind. 

• Halten Sie Kontakt zur Klassenlehrkraft. Diese hat die schulische Entwicklung Ihres Kindes stets im 
Blick. Ein guter, regelmäßiger Kontakt hilft, auf entsprechende Entwicklungen zeitnah und 

angemessen zu reagieren.  


